
Regelmässige Angebote

Theos Off enBar – 
Die Gespräche über Gott und die Welt! 
jeden 15. des Monats 2026, 19–21 Uhr
Bauhütte St. Oswald, Kirchenstrasse 9, 6300 Zug

Mittwoch 15. April  Mittwoch 15. Juli
Freitag 15. Mai  Samstag 15. August
Montag 15. Juni  Dienstag 15. Sepember

Theos Off enBar – dein off ener Raum für ehrliche, 
inspirierende Gespräche über Gott und die Welt. 
Nährend, anregend und ganz ohne Zwang. Jede:r 
ist willkommen, egal ob neu oder schon dabei. 
Die Themen bringen die Teilnehmenden mit, ein 
Einstieg ist jederzeit möglich. Komm vorbei und lass 
dich überraschen!

CityOase: «Nach dem Essen sollst du ruh‘n»
Reformierte Kirche Zug 
Montag bis Freitag von 12–14 Uhr 

Ob nach, vor oder anstelle des Essens – gönne dir 
während der Mittagspause in der Ruhe der CityOase 
eine wohltuende Auszeit von der Hektik des Alltags.

Zeit zum Innehalten – Raum für Begegnung
und Handaufl egen
Immer am 1. Dienstag des Monats, 15–18 Uhr 
Reformierte Kirche Zug

 7. April   2. Juni    4. August 
 5. Mai   7. Juli   1. September

Du suchst Ruhe, möchtest deine Batterien aufl aden 
oder dich heilsam berühren lassen? Wir laden dich 
herzlich dazu ein: Komm doch einfach vorbei! Erfah-
rene Begleiterinnen und Begleiter sind für dich da, 
hören dir zu und legen dir auf Wunsch die Hände auf. 
«Ich habe die Kirche nach dem Handaufl egen mit 
innerer Wärme und leuchtend-strahlend verlassen», 
berichtet ein Besucher. Dieses Angebot ist off en für 
alle: Suchende, Neugierige und spirituell Interessierte 
sind bei uns ebenso willkommen wie Menschen, die 
einfach eine Auszeit suchen. Gönne dir einen Moment 
der Ruhe, tanke neue Kraft und erlebe Geborgenheit. 
Wir freuen uns auf deinen Besuch.

Kontakt: 
Andreas Haas, Pfarrer, info@citykirchezug.ch 
Bist du dienstags verhindert, empfehlen wir dir das 
Angebot in Luzern: www.handaufl egen-luzern.ch

  Stille Nacht
  Freitag, 19. Juni 2026, 21 Uhr bis   
  Samstag, 20. Juni, 6 Uhr    
  Reformierte Kirche Zug
  Eintritt frei. Kollekte

In der Nacht vom 19. auf den 20. Juni kannst du 
dich von Stille, Märchen, vielfältigen Klängen, 
Improtheater, einem «geheimnisvollen» Podium, 
Lichtern und Texten oder einfach von Fredi Wickis 
Magie geheimnisvoll verzaubern lassen.

Wir freuen uns besonders über die modifi zierte 
Reprise der WortKlang Collage der Chöre XANG 
und cantori contenti unter Davide Fior mit 
Beat Holdener auch mit vertonten Texten von 
Max Huwyler.

Kommen, verweilen, gehen, wieder kommen… 
und sich von der Atmosphäre verzaubern lassen. 
Du bist jederzeit willkommen! 
Mitten in der Nacht gibt es eine wärmende Suppe 
am Feuer. Cafeteria während der Nacht geöff net. 

Im Garten lassen wir gemeinsam ein Lichterbild entstehen – 
ein Moment der Besinnung, der uns zur eigenen Mitte 
führt und uns in die stille Geborgenheit der Nacht trägt.

  Programm

 21:00 Geheimnisvolle Zaubereien 
  mit Fredi Wicki, Zauberer 
22 :00  Lichterbild beim Brunnen. 
  Begehung in der Stille. Handaufl egen 
  in der Kirche
23:00 Max Huwyler WortKlang Collage
  Chöre cantori contenti und XANG 
24:00 Podium Geheimnisse mit 
  Priorin Sr. Mattia Fähndrich, 
  Lorenz Müller, Krimiautor und 
  Cédric Schmid, Treuhänder 
01:00  Flüstern der Nacht.
   Freierzählte Märchen und Harfenklänge
  mit Isabelle Hauser
02:00  Klangmeditation mit Andreas Haas   
  und Brigitte Sommer   
03:00  Texte zu Nacht, Geheimnis und Stille
  Musik: Mirjam Wagner, Orgel
04:00  Improtheater Duo Bauchgefühl mit   
  «Spätzünder»
05:00  Morgenlob – Kaan Peeters, Orgel und   
  Piano
06:00  Frühstück und Abschluss 

19–20
JUN

SAVE 
THE DATE

19–20
JUN

instagram.com/citykirchezug
facebook.com/citykirchezug
citykirchezug.ch
Die CityKircheZug wird getragen und fi nanziert von der 
Reformierten Kirche des Kantons Zug und der Katholischen 
Kirchgemeinde der Stadt Zug.

Inspirierend.
Off en.
Anders.

  Zauberhaft Geheimnisvoll

April–September 2026

 Stille Nacht

Bildnachweis: Stille Nacht: Roman Ambühl; Musikalische 
Meditation: ETH-Bibliothek Zürich, Bildarchiv, Albert 
Krebs, bearb. Stefan Weibel; Anne Frank: Dunjascha 
Schweizer; Häusliche Gewalt: Adobe Stock; Swiss Holo-
caust Survivors: Gamaraal Foundation; Tiersegnung: Erin 
Zimmermann; Sag Ja zu dir: Melinda Blättler
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	 Meditation im Kirchengarten – 
	 Vom Stillwerden zum Aufblühen		
	 Mittwoch, 29. April 2026, 19 – 20 Uhr  
	 Reformierte Kirche Zug, Kirchengarten 
	 Bei Schlechtwetter: in der Kirche

Meditative Musik & Natur  
Andreas Haas (Voice), George Marti (Trombone), 
Gast: Beat Föllmi (Percussion)

Frühling lädt ein zum Innehalten. In einer Meditation 
begegnen wir drei Frühlingspflanzen: Veilchen – 
Ruhe und sanfte Heilung, Schlüsselblume – Öffnung 
und Neubeginn, Löwenzahn – Kraft und Lebens-
freude. Mit Stille, Stimme, Percussion und Posaune 
nehmen wir die Pflanzen wahr – durch Duft, Klang, 
Bewegung oder einfaches Dasein. Es braucht keine 
Vorkenntnisse. Komm, wie du bist. Hör hin. Spür 
nach. Lass dich berühren. Offen für alle.

	 Das Tagebuch von Anne Frank – 
	 Figurentheater
	 Donnerstag, 7. Mai 2026, 19 Uhr			
	 Reformierte Kirche Zug
	 Anschliessend Apéro 

Figurentheater mit lebensgrossen Puppen – 
Schauspiel – Musik. Spiel: Dunjascha, Musik: Gleb 
Sidoruk, Cello, Dauer: 2,5 Std. Für Erwachsene und 
Jugendliche ab 12 Jahren

Anne Frank entwickelt sich im Versteck vor den 
Nazis zu einer reifen Persönlichkeit. Ihre Gedanken 
sind zeitlos und lassen sie zu einer immer aktuellen  
Friedensbotschafterin werden. Die ergreifende  
Inszenierung stellt Annes Texte ins Zentrum.
2025 waren es 80 Jahre seit Kriegsende.

dunjascha.ch

	 Häusliche Gewalt – Alltag einer  
	 Forensic Nurse
	 Dienstag, 19. Mai, 17.30 – 19.30 Uhr
	 Reformierte Kirche Zug

Andrea Goebel, Forensic Nurse, und 
Carmen Vonmont, Notfallexpertin
Musik: Violeta Ramos, Harfe

Schreie hinter verschlossenen Türen – und  
niemand sieht hin. 2024 wurden in der Schweiz 
11’849 Personen Opfer häuslicher Gewalt, so viele 
wie noch nie. Gewalt beginnt oft schleichend und 
eskaliert über Jahre.

Andrea Goebel, forensische Pflegefachfrau, und 
Carmen Vonmont, Notfallexpertin, geben Einblick 
in ihre Arbeit: Wie werden Verletzungen dokumen-
tiert? Warum ist frühe Hilfe entscheidend? Und was 
können wir tun?
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    	 Die Erinnerung wachhalten –  
	 Begegnung mit Holocaust- 
	 Überlebenden
	 Mittwoch, 10. Juni 2026, 17.30 – 19.30 Uhr 		
	 Reformierte Kirche Zug

Musik: Richard Schneider,  
Bandoneon /Gitarre

Eindrückliche Bilder der Ausstellung The Last 
Swiss Holocaust Survivors geben den letzten Zeit-
zeuginnen und Zeitzeugen der Schweiz Gesicht 
und Stimme. Das Gespräch mit einer/einem Über-
lebenden ermöglicht eine berührende Begeg-
nung, die Erinnerung lebendig hält. Die Gamaraal 
Foundation engagiert sich mit dieser Ausstellung 
im Bereich Holocaust-Bildung.

www.last-swiss-holocaust-survivors.ch

	 Tiersegnung
	 Samstag, 22. August 2026, 14– 17 Uhr
	 Reformierte Kirche Zug

Hund, Katze, Meerschweinchen, Schlange oder 
… – ein Haustier zu haben, ist oft ein Segen. Es 
begleitet seine Herrchen und Frauchen durch gute 
und schlechte Zeiten; Tier und Mensch teilen ihr 
gemeinsames Leben.

In einer offenen Feier im Freien sprechen wir den 
Haustieren und ihren Besitzer / innen den Segen 
Gottes zu.
	
	 Sag Ja zu dir	
	 Mittwoch, 16. September 2026, 
	 Aula Kantonsschule Zug
	 15 – 20 Uhr Ausstellung «99× einzigartig»  
	 17.30 Uhr Begegnung mit der  
	 Fotografin Melinda Blättler und ihren 
	 Herzensmenschen aus dem Buch

«Du bist schön, so wie du bist»

Die Nidwaldner Fotografin Melinda Blättler zeigt
Menschen, die anders sind. Und sie erzählt von
den Erfahrungen ihrer Herzensmenschen:
«Mein Ziel ist es, niemand auszuschliessen,  
Brücken zu bauen, Schönheit zu zeigen und  
Verständnis zu schaffen.»
In der Ausstellung «Herzens-Fotoprojekt 
99× einzigartig #ungefilterte Portraits» sind 
hochwertige Fotografien zu sehen von 
Personen mit einem Makel, Tabu-Thema 
oder einer Krankheit.

Sei echt. Sei mutig. Sei stolz. Du bist ein Vorbild.

Eintritt frei, Kollekte zur Deckung der Unkosten

Tagebuch Anne Frank
07. Mai 2026

Tiersegnung
22. August 2026

Sag Ja zu dir
16. September 2026

Holocaust Erinnerungen
10. Juni 2026

Häusliche Gewalt
19. Mai 2026

Musikalische Meditation
29. April 2026


